
An die Eltern 
unserer Schulanfänger 
 

Gedanken zur Einschulung 
 
Liebe  Eltern,  
 
zum bevorstehenden Schulanfang möchten wir Sie als Eltern an der Florenbergschule sehr herzlich 
begrüßen.  
 
Die Florenbergschule ist aus unserer Sicht für Kinder, Lehrerinnen, Lehrer und Eltern ein Haus des 
Lebens, Lernens und Lehrens, in dem sich alle wohl fühlen sollen. Wir alle wünschen uns, dass 
unsere Kinder, Schülerinnen und Schüler, in einer Atmosphäre des Vertrauens zu Menschen heran-
wachsen, die 

• soziale Verantwortung übernehmen, 
•  partnerschaftlich handeln, 
• offen und fair miteinander umgehen, 
• selbständig arbeiten und Entscheidungen treffen können. 
 

Sie als Eltern, die Erzieherinnen in den Kindergärten, haben mit Blick auf dieses Ziel viel Vorarbeit 
geleistet. Dafür danken wir Ihnen. Aus Sicht der Schule möchten wir Ihnen einige Gedanken mittei-
len, die aus unserer Erfahrung der letzten Jahre immer mehr an Bedeutung gewonnen haben. 
 
Ihre Kinder verfügen sicherlich schon  über wichtige Voraussetzungen für den Schulanfang. Insbe-
sondere gilt dies für manuelle Fertigkeiten wie Ausschneiden, Stifthaltung, aber auch Zählen, Namen 
schreiben und  logische Zusammenhänge erkennen können. Dies ist jedoch nicht alles, was ein Kind 
neben der Schulreife auch schulfähig macht. 
 
Nicht unterschätzen sollte man in dieser Hinsicht wichtige Tugenden im Alltag wie das Sozialverhal-
ten, wie z.B. Respekt, Rücksichtnahme und  Höflichkeit sowie Abwarten und Zuhören bzw. Regeln 
akzeptieren und einhalten können. Hier handelt es sich um wichtige Kompetenzen, die das Leben und 
Lernen in der Schule erheblich positiv beeinflussen können. Um die Lernatmosphäre für alle Kinder 
in der Klasse optimal ausgestalten zu können, sollten Kinder z.B. in der Lage sein, geduldig zuhören 
zu können und nicht durch Zwischenrufe die Kommunikation anderer zu unterbrechen. Auch pha-
senweise konzentriertes und stilles Alleinarbeiten gehören ebenso (immer noch) zu den unbedingten 
Erfordernissen schulischen Lebens und Lernens wie Respekt vor Erwachsenen und Lehrkräften. 
 
In den Lehrkräften finden Sie kompetente AnsprechpartnerInnen, die mit Ihnen gemeinsam für eine 
gedeihliche und zukunftsorientierte Bildung und Erziehung der Kinder wirken. Eventuelle (Mei-
nungsverschiedenheiten) unterschiedliche Auffassungen sollten dabei im fairen Miteinander vertrau-
ensvoll (intern) zwischen Lehrerinnen/Lehrern und Eltern besprochen und diskutiert werden. Gesprä-
che über Lehrkräfte in der Öffentlichkeit und dazu auch noch vor Kindern, erschweren Ihren Kindern  
das Lernen und sind (dagegen überhaupt) nicht geeignet, bei Kindern den notwendigen Respekt vor 
Erwachsenen und Lehrkräften  (insbesondere)  zu befördern. 
 
Als Eltern legen Sie durch eine umsichtige und vernünftige, durch Liebe und Zuwendung, aber auch 
Grenzen geprägte konsequente Erziehung den Grundstein für einen erfolgreichen Weg durch das 
Bildungssystem. Auch die Erzieherinnen in den Kindergärten haben hier sehr wichtige Vorarbeit 
geleistet. Gerne sind wir bereit, nun mit Ihnen gemeinsam darauf aufzubauen und Sie und Ihr Kind 
auf dem nächsten Abschnitt durch die Grundschulzeit an Florenbergschule in Pilgerzell zu begleiten. 
 

Wir  freuen uns  zusammen mit unserem  Kollegium auf eine gute  Zusammenarbeit mit 
Ihnen 

 


